
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1846

27 (28.1.1846)



Beilage zur Karlsruher Zeitung Rr . 27 .
Mittwoch, den 28 . Januar 1846 .

>1221 AI » in

8Z »eLL » I - ^ KviLlur
6er

25vi « 6k6ii
v » Sie kostsckillsverbinSunL LWiscken II » vre nnS bkew - Vork

u ä MLNV VVILIL
S»s x»n»e S »kr kinSurck ununterdrocken

eine K»n 2 reAeimsssiAe VerdinSunp : ist , so »esckiekt , tkeiis wegen Der »nu»sien Ses 5Vinters niui Ses jeixt ieickt » n
besürcktenSea Lisg »ngs , tkeiis »uek sckon xvegen Künsteliung Ser 0 » inpksckiM»krt in DollsnS , resp . jener von
DotterS -iin »»ck Dsvre , Sie SekörSerung solcker DeisenSen , xveieke » ick Sieser regelmässigen I- ostsckilksverdinSimg
deSienen wollen , von Keule »a nickt niekr rkeinwärts , svnckern I»nSweise vermittelst kestekenSer Lilw »gen - nnS
Li »end»knverdinSu »gen , nnS Lw »r von VVürxkurg , Xsck » kkendurg , sotvie DeiSelkerg , 51 » nnke >m
U » i » L etc . , über 8tr » ssburg n »ck II » vre . Diese VerdinSnng lür Sie ? oslsckilke n»ck D »vre von Siesen
versckieSenen kl -itren »vir 't innerk » Ib künl r »g«n dewerkstelligt nnS »viikrt ununterbrocken bis Lvr VVieSereröllniing
Ser dis jetxt regelmässig kestsnSenen D»mpksckilksverbi»Sung Lwiscken DoII »nS uns D»vre sort . Unter Sen vielen
Vortkeilen ^ welcke Ser D »vrer D » ten s » rkielet , ist Sieser nickt unde »cktet LU lassen , S»ss Sie ^ bf»krten Ser kost
scdille Surck keinerlei IlinSernisse bei nock so strengem IVinIer gekemmt sinS .

VLNXLI0NI >sI88
«/er ^ « Ae/ » r « « « rAe » u ^ r«> - > o »" L , we/c ^ e / Är «/re 4/orr «r/e

^ arrrrrr , u -r«/ / t' e ö r° r« «r r «rö/ «r/t ^ en .

Ser
i» 08 'r8c : Dik ' ieL .

<? -k v i r ^ i n L .
« LDiki .'r .

Lürick . . Soknston . . 875
D »vre . . 7ki»swortk . 871
8 » Itiinore . L . k"unck . 658
ärzo . . . ^ ntlion^ . 966
8u »x . kiSA» r . 446
8ilvie Se 6r »sse . Ik .ompson . 641
vlic » . Dewitt . 525
^ Ib » l>x . Cr »wkorS . 468

^ » innurkm

D74VDL.

1 . S»n»»r.
8 . n

16 . „
24 . "

1 . k> bru»r.
8 . n

16 . »
24 . »

ik'ür o rv - 0 r I e u u 8 (»ttreii 6ie I1rviiliL8ter8oIiikkv , I . Ujl »886 , slls 10 'I' aAv rvüttrvuck
6er Llonute Januar un6 Februar ab.

, Sen 8 . ve »emder 1845 . »
v / , « / » </ ^ « / « ^

» »upt - uns 8pe » i» l- ^ geilt Ser regelmässigen I-ostsckilks-VerbinSung
^lakeres ertkeilen Sie Agentenl Lwiscken ll »Vre uns iKexv- lkork .

Herren Karl 8lempki » Karlsrube.
K. I . 8teinruolr in Kokern,
iss . kuKolkarck in Vruoli8al .
Hermann lffris 8 in IleickelberA .
K . krüeiLner in Alanubeim .
Rartenstein , Alaier nn6 8 ouKins in k'reiburK.

77

-7
' 7
77

77

GG« OKOGGGGGOKGOOGW
431 Karlsruhe .

d MM86W

« Vom 23 . Januar an von Mannheim ab
nach Mainz , täglich I V. Uhr Mittags , nach Ankunft des zweiten Personen-

zugS von Freiburg und Kehl und des zweiten von Karlsruhe .
Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben.
Alle nähere Auskunft aus der Agentur , Spttalstraße Nr. 61 .

DL » 8l EMlavli .

O

376 .3 Karlsruhe . In der Herder 'schen
Handlung in Karlsruhe ist zu haben :

Erörterungen über die großen religiösen Fra¬
gen der Gegenwart . Nebst einer Beleuch¬
tung der Motion des Abgeordneten Zittel,
die bürgerliche Gleichstellung der aus
ihrer Kirche anstretenden Dissidenten be¬
treffend . Den höheren und mittleren
Ständen gewidmet von vr . Joh . Bapt .
Hirscher. Preis 45 kr.

172 . 8 KaHrü
^
hH Bei C . Macklot in

Karlsruhe hat so eben die Presse verlassen und ist
in Baden bei D . R . Marr ; Donaueschingen bei Z.
Hinterskirch ; Karlsruhe bei G . Braun , A . Bielefeld , F.
Nüldeke ; Konstanz bei W . Meck ; Freiburg bei A . Emmer¬
ling , Lippe und Komp. , Fr . Wagner ; Heidelberg bei I .
Groos , W . Hoffmeister, E . Mohr , K . Winter , I . Fabel ;
Lahr bei I . H. Geiger ; Lörrach bei C. R . Gutsch ; Mann¬
heim bei I . Bensheimer , T . Löffler , Schwan und Götz ;
Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei A . Knittel ; Villingen
bei Förderer zu haben :

Antrag auf Glaubensfreiheit .
Gestellt in der zweiten badischen Kammer von
dem Abgeordneten Pfarrer Zittel ; beleuchtet
mit Hinblick auf verwandte Bewegungen und
Forderungen der Zeit von

W . Stern ,
Professor .

Preis 6 kr.
Karlsruhe, Januar 1846.

Karlsruhe .
Stellegesnch.

Ein mit sehr guten Zeugnissen versehener lizen-
zirter Pharmazeut wünscht auf kommende Ostern

eine Verwaltersstelle , deren er schon mehrere zu größter
Zufriedenheit bekleidete, zu übernehmen. Gefälligen Anfragen
sieht das Kontor der Karlsruher Zeitung entgegen.

419 . 6 Schwabenheimerhof bei
Heidelberg .

Hotgut - Verkauf.
Wegen Familienverhältniffe sind wir bereit , unfern

Antheil von ungefähr 70 und, wenn es verlangt wird, auch
100 Morgen Aecker und Gärten , nebst Gebäulichkeiten, freies
Eigenthum , aus freier Hand zu verkaufen , und wir selbst
als wie auch Herr Wilh . G ä tsch en b erg er in Heidel¬
berg sind gerne bereit, auf Anfrage das Nähere mitzutheilen .

Schwabenheimerhof bei Heidelberg.
Heinrich A Karl Hack .

319 .3 Baden .

Zu verkaufen.
Eine Kunstmühle, bestehend

aus 3 Mahlgängen und 1
« chälgang , nebst sonstigen
Gebäulichkeiten und zwei

_ Gärten , das Ganze bei -
lammenliegend , ist unter annehmbaren Bedingungen aus

"freier Hand zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt Konditor
Kah in Baden .

305 . 6 8 » Sen .
V « ?»e

I °de Dause »,,S 6 »rSen rvitk olker duilSinKs »Sfoini »bin »vkick tde I»te 51 . D»^ resiSeS in bir. 16 . It k»s been
nervig p»inteS »nS p »peneS »nck » consiSer»ble suin expen -
Seck to put it in xerkeot orSer , so td»t Idem is not »

tlorin to I»iS out kor its improvement . Its situ » Iion close
to tke D » iIro»S 8t » tion , renSuct » most Sesir»blo invest -
ment kor . c»pi«»> »nS » I » rxe q»»ntit ^ ok kurniture m»v
de K» S »t » v»Iu»tion .

kropos,Is to recieveS »t tke Douse dy^ 51. Sokn 51c .
6 »ul ^ — xvko will skexv it . Lntre - 8ol — 5 Dvow, »nS
kitckon ; princip »! 8torx six rooins .

6 rooms »dove,
L 8t »dles lor 10 korses ,
2 Do »cd- Douses .

8 » perb v »ulteS HeII » rs .
^ Ditcken »nS six KooS rooms in »n »SloininA buil -

Sinx »nS » AooS court )?» rS »nS 6 »rüeus well pl»llteS
witk fruit -trees .

Zu verkaufen in Baden
das Haus sammt Hintergebäude und Garten des verlebten
Herrn Kapitän Hap , welches sich im besten Stand befindet,
neu tapezirt und mit Oelfarbe angestrichen ist ; worin im
ersten Stocke 1 Salon und 5 Zimmer , im zweiten Stocke
1 Salon und 5 Zimmer , nebst 6 Mansardenzimmer sich be¬
finden ; das Hinterhaus , worin 6 große Zimmer und 2
« tallungen für 10 Pferde , 2 Wagenremisen und Waschküche
enthalten , nebst einem großen Garten mit besten Obstbäumen
bepflanzt, großer Hof mit einem Brunnen .

Dasselbe Haus Nr . 16 liegt nahe an der Eisenbahn-
Anfahr - Station an der Straße und rentirt sich für jeden
Eigen thümer .

Nähere Bedingungen sind bei John M . Caulp im Hause,
so wie bei Bang . Math . Grosholz in Baden zu erfahren .

373 .3 Rastatt .

Versteigerung.
Aus 'der Verlaffenschaft des verstorbe-

^ neu Anton Mast von Stollhofen wird
Montag , den 23. Februar d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
im Kronenwirthshaus daselbst ,

der Theilung wegen , an den Meistbietenden öffentlich ver¬
steigert :

Ein zweistöckigesWohnhaus mit dem Realwirthschafts -
recht zum Adler in Stollhofen , nebst Scheuer und
Stallungen und beiläufig 3 Viertel Garten bei 'm
Haus . Schätzungspreis . 4000 fl.

Des großartigen Umfanges und der Lage dieser Gebäu¬
lichkeiten wegen eignet sich das Haus besonders zu einer
Bierbrauerei oder einem andern derartigen Geschäfte.

Rastatt , den 22 . Januar 1846 .
Marbach ,

großh . Notar .
355 . 3 Freiburg . ( Lieferung

von Eisenschienen . ) Die Lieferung
von beiläufig 160 Zentnern schmiedeisernen
Schienen zur Herstellung der Wegübergänge
für die Eisenbahn in diesseitigem Bezirke,
bestehend in :

100 Stück Schienen zu 7" Länge, E " Breite u . 4" Dicke
100 „ „ » 7 ' „ 28'" » , u . 4 -" „

"
85 » » » 8' ,, 40" ' » u . 4'" ^
85 ,/ » „ 8' » 28' " » , u . 4 ' " ,,

soll im Summissionswege in Akkord gegeben
'

werden.
Offerte für die Lieferung ( per Zentner franko Bahnhof

zu Freiburg ) sind bis zum
Montag , den 2. Februar d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
bei Unterzeichneter Stelle einzureichen .

Frciburg , den 20 . Januar 1846 .
Großh. bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

_ Morat .

LZ ^ ^CT
^

Wiesloch .
R ° ttigheim , Bezirksamt

Nutz - und Brennholz , so wie
Eichenrindenversteigerung.

Aus diesseitigem Gemeindewald wird man
Donnerstag , den 5 . Februar d . I .,

Vormittags 9 Uhr anfangcnd ,
14 Eichstämme und 1 Sperbelstamm , 338 starke forlene
Hopfenstangen , 28 Klafter forlcnes Holz und 1200 ditto
Wellen, sodann an demselben Tag Nachmittags 1 Uhr 1000
bis 1200 Gebund junge Eichenrinden öffentlich versteinern
wozu höflich einladet ^ '

Rettigheim , den 21 . Januar 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Reiß .
426 .2 Witten wcier .

Stammholzversteigerung .
Die Gemeinde Wittenweier läßt

Mittwoch , den 4 . Februar d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr,

in dortigem Gcmeindewald öffentlich -um Baarzahlung vcr-
'

steigern : 6 Stämme Eichen, welche sich zu Holländer - und
Eisenbahnholz eignen.

Wittenweier , den 25. Januar 1846.
' Bürgermeisteramt.

S ch a l ck.
381 . 2 Nr . 402 . Breiten .

Forlenstammversteigerung.
Dienstag , den 3 . Februar d . I .,

Morgens 9 Uhr,werden aus der hiesigen Stadtwaldung ungefähr 80 Forlen¬
stämme — zu Boden liegende Sägklötze , 16 bis 32 Schuh
lang — öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist auf der pforzheimer Straße bei
dem sogenannten Weisenlaubwald.

Breiten , den 22 . Januar 1846.
Bürgermeisteramt.

Groll .
349 .3 Mörsch .

Holländer-, Bau - und Nutzholz-
Versteigerung.

Am Samstag , den 31. Januar d. I ,
läßt die Gemeinde Mörsch in ihrem Gemeindedammwald
ungefähr 11t Stämme Holländer -, Bau - und Nutzholzeichen ,71 Stämme Ruschen , 6 Stämme Bellen , 2 Birnbäume ,
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1 Hainbuche und 775 Stück Senkelstangen einer öffentlichen
Steigerung aussetzen , wozu die Steigliebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß ffe sich an dem bestimmten
Tag früh 9 Uhr bei 'm hiesigen Rathhaus einfinden mögen ,
von wo aus sie in den Wald auf den Platz geführt werden .

Mörfch , den 19 . Januar 1846 .
Bürgermeisteramt .

Z ö l l e r .
vckt. Rihm ,

Rathsschreiber .
393 .2 Bulach .

Bau- u. Nutzholz -Versteigerung.
Freitag , den 6 . Februar 1846 ,

werden im dasigen Gemeindewald , Dist . I . , Abtheilung 4,
33 Stämme Eichen , welche sich auch zum Lisenbahnbau
eignen , öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr bei 'm dasigen
Rathhaus .

Bulach , den 24 . Januar 1846 .
Bürgermeisteramt .

Lutz .
377 .3 Karlsruhe . ( Holländer -, Bau -, Nutz -

und Brennholzversteigerung .) Aus dem herr¬
schaftlichen Kastenwörthwald , rüppurrer Forsts , werden
durch Bczirksförster Schmitt öffentlich versteigert werden :

Montag , den S . Februar d. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

88 Stämme eichenes Holländer -, Bau - und Nutzholz ,
17 » ruschenes Nutzholz ,

1 Stamm birnbaumencs do .,
119 Stämme Schwarz - und Silberpappeln und

11 » weidenes Nutzholz , sodann '

Dienstag , den 10 . Febr . d . I -,
zu derselben Stunde :

119 ^ Klafter maßholdernes , eichenes , pappelnes und
weidenes Scheiterholz ,

254 ^ „ weiches und gemischtes Prügelholz ,
23 ,, Klotzholz und Stockholz , und

Mittwoch , den 11 . Febr . d . I .,
ebenfalls Morgens 8 Uhr :

18,509 gemischte und weiche Wellen .
Die Zusammenkunft ist au jedem dieser Tage zu der be¬

stimmten Stunde zu Fvrchheim bei 'm Rathhaus .
Karlsruhe , den 22 . Januar 1846 .

Großh . bad . Forstamt .
Fischer .

420 . 1 Nr . 2575 . Emmendingen , ( Diebstahl
und Fahndung .) Christian Miillerleile von Lahr ,
dessen Signalement unten folgt , ist der Verübung der von
uns unter '« 5 . v . M . , Nr . 29,049 , ausgeschriebenen Ent¬
wendung einer Uhr und somit des zum erstenmal wieder¬
holten dritten Diebstahls dringend verdächtig . Wir bitten
daher , aus dieses auch schon von dem großh . Oberamt Lahr
unter ' « 6 . Nov . v . I ., Nr . 30,793 , ausgeschriebene , höchst
gefährliche Individuum zu fahnden , und uns dasselbe im
Betretungsfalle mit seinen Effekten gefänglich zu überliefern .

Signalement des CH . Müll erleile .
Alter , 45 Jahre .
Größe , 5 ^ 5" .
Statur , mittler .
Haare , braun .
Stirne , hoch .
Augenbraunen , braun .
Augen , grau .
Nase , spitz.
Mund , mittler .
Kinn , rund .
Bart , roth .
Gesicht , länglich .
Farbe , gesund .
Zähne , mangelhaft .

Emmendingcn , den 22 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

H ip p m a n n .
vckt. Hatz .

408 . 1 Nr . 944 . Kork . ( DiebstahlundFahn -

dung .) Dem Bierbrauer Ehrenreich Schlickwein von
Mannheim wurde auf der Herberge zu Stadt Kehl von
einem andern Handwerksburschen das Felleisen gestohlen . Da
durch die angestellten Nachforschungen der Thäter nach seinem
wahren Namen und Heimathsort bis jetzt nicht hat ermittelt
werden können , so machen wir diesen Diebstahl zur Fahndung
auf den unbekannten Thäter und die gestohlenen Effekten
bekannt .

Verz eich n iß
der gestohlenen Effekten .

1 ) ein beinahe noch ganz neuer Ueberrock von russisch¬
grünem Tuch , im Werth von 20 fl .

2 ) Ein Paar Helle gestreifte Bukskinghosen , Werth 3 fl.
3 ) Ein Paar alte geflickte Tuchhosen , von der Farbe , wie

sie die Müller zu tragen pflegen , werth 30 kr.
4 ) Ein Paar alte grau -tuchene Hosen , unten mit Leder

beseht , werth 30 kr.
5 ) Ein grauer wollener gestrickter Wamms , werth 3 fl.
6 ) Drei Hemden , ein feines leinenes und zwei grobe , frisch

rangirt und gewaschen , gezi 2 . 8 . werth 3 fl.
7 ) Ein halbes Hemd , zum Flicken bestimmt , werth 6 kr.
8 ) Drei Sacktücher roth karrirt , 9 kr.
9 ) Ein weiteres Sacktuch von Seide , von grauer Farbe

mit rothen und gelben Blumen in der Größe von
einem Guldenstück , werth 1 fl.

10 ) Zwei baumwollene Shawl , worunter Seide , der eine
war roth und weiß gestreift , und der andere war roth
und schwarz karrirt , ist aber abgeschoffen , werth 30 kr.

11 ) Ein Helles Halstuch von Lilafarbe , mit grünen Streifen ,
werth 30 kr.

12 ) ein rothes Käppchen mit schwarzer Quaste , werth 24 kr.
13 ) Ein Pfeifenrohr mit einem Porzellanansatz , auf welchem

rin Jäger gemalt ist, wert - 18 kr.
14 ) Ein Paar alte Socken und Flicklappen .
15 ) Zwei alte Westen , werth 30 kr.
16 ) Ein Paar Stiefel , » 2 fl.

Auf dem Felleisen waren aufgeschnallt :
17 ) Zwei blaue alte Faßkittel , in welchen eine Schuh¬

bürste , eine Kleiderbürste und ein Paar Stiefelrohre
waren , zus. werth 1 fl.

Ferner war dabei ein ledernes Schurzfell mit Messing¬
schloß , werth 1 fl . 30 kr .

Endlich das Felleisen selbst, ist von schwarzem Leder und
mit vier Schnaüriemen versehen , und hat einen Werth
von 1 fl.

Kork , den 22 . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .

359 .3 Nr . 1156 . Karlsruhe . ( Warnung . )
Auf den Antrag der großherzoglich katholischen Zentral -

Stistungenverwaltung , als Verrechnung der allgemeinen
katholischen Kirchenkaffe , wird vor dem Erwerb des bei der
Depositenkommifsion des Mittelrheins dahier abhanden ge¬
kommenen Hinterlegungsscheins der badischen allgemeinen
Versorgungsanstalt , <i . ck. Karlsruhe , den 30 . Mai 1843 ,
über von genannter Stiftungenverwaltung dcponirte 3500 fl .,
verzinslich » 8 Proz . vom 1 . Juni 1843 an , öffentlich
gewarnt .

Karlsruhe , den 20 . Januar 1846 .
Großh . bad . Stadtamt .

Ruth .
vckt. L . Daentzer .

379 .3 Nr . 131 . Karlsruhe . ( Bekannt¬
machung .)

Freitag , den 6 . Februar d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

läßt die Unterzeichnete Stelle auf dem Rathhause zu
Ettlingen die Lieferung von ungefähr 65 Kubikruthcn
Rheinbausteinen an das Fahrt bei Neuburgweier und an
den darlander großen Grund öffentlich versteigern ,

ferner wird
Samstag , den 7 . Februar d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhaus zu Weingarten die Lieferung von unge¬
fähr 180 Kubikruthen Rheinbausteinen , welche theilweise
nach Knielingen , Leopoldshafen und an das sondernheimer
Fahrt zu liefern sind , einer öffentlichen Versteigerung aus -
gesetzt, wozu man die Liebhaber einladet .

Karlsruhe , den 20 . Januar 1846 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

Keller .
412 . 1 Nr . 2670 . Pforzheim . ( Bekannt¬

machung .) Das diesseitige Ausfchreiben vom 21 . d . M .
wird zurückgenommen , da Valentin Wolf ' s Aufenthalts¬
ort jetzt bekannt ist.

Pforzheim , den 24 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Dietz .
269 .3 Nr . 594 . Neustadt . ( Schuldenliqui¬

dation .) Gegen Georg Förderer von Vicrthäler
hat man unter 'm 12 . Jan . d . I . die Gant eröffnet , und
zum Schuldenrichtigstcllungs - und Vorzuasvcrfahren auf

Montag , den 9 . Febr . d. I . ,
Tagfahrt angeordnet .

Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmässe ma¬
chen wollen , anmit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend
zu machenden Vorzugs - und UnterpsandSrechte zu bezeich¬
nen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweis¬
urkunden oder Antretung des Beweifes mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird angezcigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Massepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Äassepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheincnden als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angesehen werden .

Neustadt , den 12 . Januar 1846 .
Großh . bad . fürstl .

'
fürstenbi Bezirksamt .

Fischer .
vckt . H u g.

294 .3 Nr . 850 . Ep Pingen . ( Schusdenliqui -
dati 0 n .) Der Küfermeister und Wittwer Jakob Beck
von Stebbach beabsichtigt , mit seinen fünf Kindern , von
welchen zwei , nämlich Magdqlena und Konrad Beck , voll¬
jährig sind , nach Nordamerika auszuwandcrn .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Anmeldung und Richtig¬
stellung etwaiger Forderungen auf ^

Montag - den 16 . Febr . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , wozu man die Gläubiger des Jakob Beck und
seiner Kinder mit dem Anfügen vorladet , daß , wenn keine
Anmeldung erfolgt , ihnen die Erlaubniß zur Auswande¬
rung und zum Wegzug ihres Vermögens ertheilt wer¬
den soll .

Eppingen , den 15 . Januar 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Da n n er .
383 .3 Nr . 2058 . Bruchsal . ( Schulden -

Liquidation . ) lieber das Vermögen des Seifensieders
Christoph Bek von Bruchsal haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 27 . Februar d . I .,
'

Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an die
Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordert , solche in
dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , auch gleichzeitig die Be¬
weisurkunden vorzulegen oder den Beweis mit andern Be¬
weismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Be¬
fug auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 18 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Der Amtsverweser .
Jägerschmid .

409 .3 Nr . 2138 . Kenzingen . ( Schulden -
Liquidation . ) Gegen Mathias Zugschwerdt ,
Schuster von Wagenstadt , ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Montag , den 16 . Februar 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Kenzingen , den 20 . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vckt. Himmelspach .

370 .3 Nr . 356 u . 1024 . Lörrach . ( Schulden -
Liquidation . ) Jakob Braun und Anselm Th 0 ma
von Jnzlingen sind gesonnen , mit ihren Familien nach Nord¬
amerika auszuwandern .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 10 . Februar d . I .,

früh 8 Uhr ,
hierher anberaumt .

Alle Diejenigen , welche eine Forderung an dieselben zu
machen haben , werden hiermit aufgefordert , ihre Ansprüche
längstens bis zur Tagfahrt dahier geltend zu machen , als
man sonst später nicht mehr im Stande wäre , ihnen zu
ihrer Befriedigung zu verhelfen .

Lörrach , den 15 . Januar 1646 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Flad .
348 .3 Nr . 403 . Lörrach . ( Schuldenliqui¬

dation .) Die Johannes Weltin ' schen Eheleute so
wie der Vater Joh . Georg Weltin von Wollbach sind
gesonnen , nach Nordamerika auszuwandern .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 10 . Februar d . I .,

früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Alle Diejenigen , welche eine Forderung an Dieselben zu
machen haben , werden hiemit aufgefordert , ihre Ansprüche
längstens bis zur Tagfahrt dahier geltend zu machen , als
man sonst später nicht mehr im Stande wäre , ihnen zu
ihrer Befriedigung zu verhelfen .

Lörrach , den 8 . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Flad .
347 .2 Nr . l736 . Bretten . ( Auswanderung .)

Die Salomon L u tz
' schen Eheleute von Gondelsheim wollen

nach Amerika auswandern . Zur Richtigstellung ihres Ver¬
mögens haben wir Tagfahrt auf

Freitag , den 6 . Februar d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , und es werden Die¬
jenigen , welche Ansprüche an das Vermögen dieser Eheleute
zu machen haben , aufgefordert , bei der Liquidationstagfahrt
ihre etwaigen Ansprüche und Forderungen anzumelden und
richtig zu stellen , andernfalls sie es sich selbst zuzuschreiben
haben , wenn später ihnen nicht mehr . dazu verholfen werden
kann .

Bretten , den 20 . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
424 . 1 Nr . 841 . Neustadt . ( Ausschluß -

Erk e n n t n i ß .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmasse des Fuhrmanns Andreas
Wehrte von Schönenbach ,

Forderung und Vorzug betr .
Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heute statt¬

gehabten Schuldenliquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht
anmeldeten , werden hiermit von der vorhandenen Gant¬
masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Neustadt , den 19 . Januar 1846 .

Großh . bad . f . f . Bezirksamt .
Fischer .

358 .2 Nr . 1771 . Bretten . ( Aufforderung .)
Der bereits in Amerika sich aufhaltende Flaschner Franz
Georg Leptz von Bretten ist um die Auswanderungser -
laubniß nach Amerika eingekommen und wünscht dahin sein
Vermögen zu ziehen . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche Ansprüche an das Vermögen des Bittstellers zu
machen haben , aufgefordcrt ,

innerhalb 3 Wochen
solche an eben jenes Vermögen bei diesseitiger Stelle schrift¬
lich oder mündlich anzumelden und richtig zu stellen , andern¬
falls sie es sich selbst zuzuschreiben haben , wenn nach Umfluß
dieser Frist dem Gesuche des Leptz stattgegeben wird , und
ihnen sodann diesseits zu ihren Anforderungen nicht mehr
verholfen werden kann .

Bretten , den 20 . Januar 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
vckt . Bader ,

Akt .

352 .3 Nr . 2005 . Cmmendingen . ( Auffor¬
derung .) Johann Georg Buhrer ' s Ehefrau , Katharina ,
geb . Grafinnller von Ottoschwanden , welche im Jahre
1817 nach Amerika ausgewandert ist , ohne für die Ver¬
waltung ihres Vermögens zu sorgen , wird hierdurch auf¬
gefordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden , als sie sonst für verschollen erklärt
und ihr Vermögen ihren nächsten Erben in fürsorglichen
Besitz übergeben wird .

Emmendingcn , 19 . Januar 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Pfeiffer .

293 .3 Emmendingen . ( Erbvorladung . )
Katharina , geborene Grafmüller von Ottoschwanden ,
welche mit ihrem Ehemanne Johann Georg Bührer da¬
selbst im Jahre 1817 nach Amerika ausgewandert ist und
seither keineNachricht mehr von sich gegeben hat , wird auf -

gcfordert , sich zum Antritt der Erbschaft ihres im Jahre
1829 verstorbenen Vaters Johann Georg Grafmüller von
Ottoschwanden

binnen sechs Monaten
um so gewisser dahier zu melden , als sonst ihr Erbbetreff -
niß lediglich denjenigen Personen zugetheilt wird , welchen
es zukäme , wenn sie — die Aufgeforderte — zur Zeit der Er¬
öffnung der Erbschaft nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Emmendingen , den 13 . Januar 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Wolf .
vckt. Hemberlin ,

Notar .

Druck und Verlag von E. Macklot , Walvstrape Nr. 10.
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